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Bäuerin (werubigt ihn). Gar nix iſt aus — wart ' nur !

D 21¹ R O 6 b u b ( kommt aus dem Rodelbauernhaus mit einem Sack, auf
dem ſehr groß zu leſen ſteht: „Joſenhannes von Balden
brunn “ und wirft ihn über die Hecke in Krappenzachers
Garten )

Das ſchickt der Rodelbauer ! (ab ins Rodelbauernhaus )

Amrei . Das ſind meine Sachen !

Bäuerin . Vo , laß einmal ſehn !

A mr ei ( hemüht ſich, den Unoten des den Sack zuſchnürenden Bandes zu
löſen).

Das hat ſich verfitzt !

Johannes Ceicht ihr ſein meſſer ) . Schneid ' s auf !

Amrei . Oho , ' s muß ſo auch gehn !

Bäuerin (freudig). Ja , ſo iſt ' s recht !

Johannes (ſſch erinnernd ) .

Mutter . . . haſt du nit einmal . . . 5

Bäuerin (aächelnd) . Kommt dir das jetzt in den Sinn d
„ Ja , ja , mein Sohn , da liegt ein tief Geheimnis drin ! “

Amrei chat den Unoten mit großer Mühe gelöſt, aus dem geöffneten Sack
kollert ein Schreibheft ) .

Johannes ( ebt es auf). Da ſchau ' . . ein Schreibheft !

Bäuerin ( ünint ' s , lacht freudig) .

Ja , ſo iſt ' s brav ! Das alte Beft ! (6u Johannes )

Weißt noch d (ſie küßt Amrei) .

5 0 D annes ( nit einem plötzlichen Einfall ) ,

Ich weiß ſchon , was dem Vater recht wär ! Wart '

ein biſſele , Amrei ! Und ſei getroſt ! (ab!.

Vierzehnte Szene .
Amrei, Landfriedbäuerin .

Ammrei Gur Bäuerin , innig lächelnd). Du , der iſt gut !

Bäuerin . Ja , gut iſt er wohl . . .

Der Vater iſt ' s auch . . . aberes ' iſt doch . . .

Weiß nit , wie ich ' s ſagen dir ſoll . . .

Er hat halt ſo ſeine eigenen Sachen ,

Doch du kriegſt ihn ' rum ,



Du biſt ja nit dumm ,

Mußt es nur pfiffig und fein heut ' machen !
eifrig

Er iſt ja der beſte Mann von der Welt ,

Aber der richtige Bauer fragt immer nach Geld !

Paß auf ! Ich ſpar ' ſchon ſeit dreißig Jahren ,

' s wird dich vor manchem Verdruß bewahren !

200 Taler ! Und voll und hart !

Sag ' , du haſt ' s ererbt und erſpart !

Woher du ' s haſt , geht niemand an ,

Die Bauptſach ' iſt : Du bringſt ' s deinem Mann .

Amrei .

Ja , das glaubt ja kein Menſch , wie gut Ihr ſeid . . .

Du und Johannes . ſo herzliebe Leut ' !

(küßt ihr mehrmals die Hand) .

Bäuerin . Schon gut , ſchon gut . . .
(da ſie Johannes kommen ſieht, Finger auf den Mund )
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Kein Sterbenswörtle ! (ab)

Fünfzehnte Szene .

Amrei, Johannes , dann Bauer , Bäuerin

Amrei Sohannes entgegen )

Du , ich muß dir was ſagen . . .

Johannes .

Ich auch , drum halt noch ein biſſele an . . .
(kratzt ſich hinter dem Nopfe)

Weißt . . das iſt eine verflixte Sach ' .

Na grad ' heraus : ich hab ' ſo nach und nach

Mir ein paar ſchöne Taler erſpart ...
(zieht einen Beutel hervor )

Nit viel . . vielleicht ſo hundert Stück .

Da nimm ' s ! ' s hat doch ein ' andern Schick ,

Seigſt du dich den Eltern nach Bauernart !

(läßt das Geld klingen)
Sie ſind ja die beſten Leut ' von der Welt ,

Aber für ' n Bauern iſt Geld — halt doch immer Geld !

Na ' guck ' nit ſo drein — du wirſt ' s ſchon erfahren ,

Das wird dich vor manchem Verdruß bewahren !
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